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Coursing-Meisterschaft
Blondine ist schnell wie
der Wind.

Festival
Kulturforum Hofgeismar
bietet wieder Konzert.

Freundschaften
Jugend- und Kulturwoche
fand in Italien statt.

Wieder Busfahrten für Kinder?
Gemeinde hat Transfer zwischen Niederlistingen und Oberlistingen eingestellt

Maßnahmen setzt den end-
gültigen Übergang des Eigen-
tums der Straße vom Land-
kreis zur Gemeinde voraus.
Demnächst wird die Pla-

nung für die Sanierung der
Landesstraße 3080 im Orts-
beirat öffentlich diskutiert.
Aus Elternkreisen wurde an-
geregt, die Einrichtung eines
Zebrastreifens zu prüfen.

mow

In der Holländischen Stra-
ße Richtung Westen soll eine
Tempo-30-Zone ausgewiesen
werden. Weiterhin soll die
Straße für Fahrzeuge über 7,5
Tonnen gesperrt werden.
Beim Rundgang wurde ange-
regt, unmittelbar am Anfang
von der Landesstraße 3080
kommend ein Halteverbot
im Kurvenbereich einzurich-
ten. Die Umsetzung dieser

men Goetel die Oberflächen
der Straßen instandgesetzt
hat. Der Ortsbeirat forderte
den Gemeindevorstand auf,
kurzfristig eine Endabnahme
durchzuführen. Bürger, de-
nen noch Mängel auffallen,
werden gebeten, sich bei
Ortsvorsteher Friedhelm Be-
cker, Telefon: 0 56 76 / 10 91
oder 0 17 0 / 3 83 19 23, zu
melden.

Becker. Weiter zu klären wä-
re eine Mindestanzahl von
Kindern, um das Angebot
vorzuhalten. Schließlich soll
auch vonseiten der Eltern ge-
prüft werden, ob aus deren
Reihen Fahrer gestellt wer-
den können. Jetzt werde auf
eine Rückmeldung von den
Eltern gewartet.
Weiteres Thema der Sit-

zung war, dass das Unterneh-

Niederlistingen – Die Strei-
chung des Bustransfers für
die Kindergartenkinder von
Niederlistingen nach Oberlis-
tingen wurde während der
Ortsbeiratssitzung in Nieder-
listingen heftig diskutiert.
Jetzt soll überprüft werden,
ob und wie das Angebot doch
wieder umgesetzt werden
kann. „Wir sind an einer gu-
ten Lösung gemeinsam mit
den Eltern sehr interessiert“,
erklärte der Niederlistinger
Ortsvorsteher Friedhelm Be-
cker. Betroffen vomBustrans-
fer seien elf Kinder. Viele
würden aber ohnehin mit
dem privaten Auto zur be-
nachbarten Kita gebracht. Es
handelt sich hier um eine
Strecke von rund einem Kilo-
meter.
Mitglieder des Ortsbeirates

und die zahlreich erschiene-
nen Eltern kritisierten die
kurzfristig verkündete Strei-
chung des Angebotes. Breu-
nas Bürgermeister Jens Wie-
gand erörterte die Gründe für
die Streichung: Es gibt der-
zeit keinen Fahrer für denGe-
meindebus. Friedhelm Be-
cker erklärte, das derWegfall
des Transfers sich bei der An-
siedlung junger Familien in
Niederlistingen negativ aus-
wirken werde.
Aus der Elternschaft wurde

darauf hingewiesen, dass sei-
tens der Gemeinde gerade
mit diesem Angebot gewor-
ben wurde. In der Diskussion
kam man schließlich über-
ein, nochmals zu prüfen, un-
ter welchen Bedingungen ge-
gebenenfalls eine Wiederauf-
nahmedes Fahrdienstesmög-
lich sein könnte.Mit Blick auf
die Finanzlage der Gemeinde
soll geprüft werden, ob die El-
tern sich mit einem Fahrgeld
an den Kosten beteiligen
müssen. „Zum Nulltarif wird
es nicht gehen können“, so

Der Schulbus fährt, der Gemeindebus derzeit nicht mehr: Kindergartenkinder müssen von Eltern von Niederlistingen zur Kin-
dertagesstätte nach Oberlistingen gebracht werden. FOTO: MONIKA WÜLLNER

Land gibt
454 000 Euro für

Klima-System
Baunatal/Kassel –DieStadtBau-
natal erhält vom Land Hessen
eine Förderung über 454 500
Euro zur Installation eines Kli-
ma-Managament-System. Ziel
dieses digitalen Instrumentes
sei, das Klima in der Stadt Bau-
natal besser zu schützen, heißt
es in einerMitteilungdeshessi-
schen Digitalministeriums. Mi-
nisterin Kristina Sinemus habe
kürzlich beim Smart-Region-
Kongress in Kassel die Förder-
zusage an BürgermeisterinMa-
nuela Strube überreicht.
„Wo sinddie Stellschrauben,

um das Klima in der Stadt bes-
ser zu schützen?“ wird in der
Mitteilung gefragt. Denn da-
rum drehe sich das Projekt
„Klimaschutz-Management-
System Baunatal“.

„Dass wir nachhaltiger mit
unseren Ressourcen umgehen
müssen, ist klar. Aber welches
Verhalten müssen wir wie
stark ändern, um einen mög-
lichst großen Effekt zu ha-
ben?“, so dieMitteilungweiter.
Dazu bedürfe es genauerer Da-
ten, die lokal variieren könn-
ten. Daher sei es sinnvoll, dass
Baunatal eine detaillierte Da-
tenbank aufbaue. Unter ande-
rem solle ein Monitoring des
Energieverbrauchs der kom-
munalen Liegenschaften sowie
der Mobilität erfolgen, erläu-
tert das Ministerium. Auch ei-
ne Parkraum-Überwachung sei
geplant, „um die Emissionen
zu senken“.
Die Daten aus Smart-Meter-

Geräten,Passanten-Zählungen,
ÖPNV-Nutzerdaten, Verkehrs-
Überwachungssystemen, Mo-
bilitätsstatistiken und Smart
Parking-Sensoren sollen über
„LoRa-WAN-Gateways“ in ei-
ner offenen urbanen Daten-
plattform integriert werden.
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Emissionen
senken

UNSER FAHRZEUGANGEBOT:
Auf Wunsch mit Finanzierung.

Weitere Fahrzeuge in unserer Ausstellung
oder unter www.mueller-ostheim.de

Zu allen Angeboten ist auch eine Finanzierung über die
FCA Bank Deutschland GmbH Heilbronn möglich.

Fiat 500 Lounge 1,0 12V
EZ: 12/20, 51 kW, 14.131 km, Rot, Klima,
UConnect 7“-Touchscreenradio, Navi,
Bluetooth, DAB, USB und AUX-IN,
Parksensoren hinten, 15“-LM-Felgen
(14 Doppelspeichen), NSW, Smartphone-
Schnittstelle, Tempomat, ISOFIX,
Stoßfänger in Wagenfarbe u. v. m.

Unser Angebot: 13.900,– €

Fiat 500X Cross 1,0 12V
EZ: 11/18, 88 kW, 48.750 km, Weiß,
Klimaautomatik, UConnect 7“-Touch-
screenradio, Navi, Bluetooth, DAB, USB und
AUX-IN, Rückfahrkamera, LED-Scheinwerfer,
Parksensoren vorn + hinten, 17“-LM-Felgen
in Silber, Auffahrwarnsystem, Smartphone-
Schnittschnelle, NSW, Keyless Enter-N-Go,
Tempomat, Licht- u. Regensensor u. v. m.

Unser Angebot: 17.700,– €

Autohaus Müller GmbH
Lange Straße 29

34396 Liebenau-Ostheim
www.mueller-ostheim.de

05676 98970
Fax: 989725

Fahrzeug
-

reparatur
en

aller Marken!

Auf Wunsch auch mit Finanzierung möglich.

34369 Hofgeismar
Neue Straße 26 . Tel.: 05671 5070300

www.autoprofi.org
info@autoprofi.org

Meisterbetrieb

Das können Sie von
unsererMeisterwerkstatt
erwarten:
faire Serviceleistungen und faire Preise
kostenloser Ersatzwagen
täglich TÜ + AU-Abnahme
Wartung nach Richtlinien der Hersteller
Unfallinstandsetzung
Reifenservice aufWunsch mit Einlagerung
Instandsetzung undWartungsarbeiten
aller Fabrikate zu Festpreisen
Klimaanlagenwartung mit Desinfektion
Hol- und Bringservice aufWunsch

DAS ECKSTEIN
9-EURO-TICKET

DieAnzeige indenHeimatnachrichtengesehen,
demPersonalmitteilenundausgewählte

Gerichte* fürnur 9,00€genießen
*XL Schnitzelburger, XL Schweineburger, 180gBerliner Currywurst, 180g
Jäger-, Rahm-, Schlemmer-, Farmer-, Paprika,UngarichesoderWiener-

Schnitzelmit Pommes. Alles auchalsVeggie- oderPutenschnitzel erhältlich.

Ihr Mazda-Partner seit 1975
Oberweg 27 · 34379 Calden

Telefon 05674 844
www.lummert-automobile.de

WIR SIND FÜR SIE DA!

Beyer
Haustechnik
Heizung & Sanitär
Planung • Beratung • Installation
• Brennwerttechnik
• Wärmepumpen
• Heizkesselerneuerung
• Solaranlagen
• Badmodernisierung
• Schornsteinsanierung
• Fachunternehmen für

Heizölverbraucheranlagen
Dorfstraße 8 • 34376 Immenhausen/Mariendorf

Tel. 0 56 73 / 16 45 • Fax 0 56 73 / 91 39 77
Mobil 01 72 / 6 79 40 65
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Festival auf dem Marktplatz
Kulturforum Hofgeismar bietet wieder zwei Tage Konzert

Hofgeismar – Nach zwei Jah-
ren Pause lädt auch das Kul-
turforum Hofgeismar wieder
zu einem zweitägigen Musik-
festival nach Hofgeismar ein.
Sieben Bands und Gruppen
sind dabei. Dieses fünfte Fes-
tival, das nach dem Hessen-
tag 2015 ins Leben gerufen
wurde, am Samstag und
Sonntag, 15. und 16. Oktober
kommt mit Neuerungen: Es
findet nun statt nach den Fe-
rien im Herbst statt und ist
auf den Marktplatz umgezo-
gen.
Das attraktive Programm

kann mit Bewährtem und
Neuem aufwarten und startet
am Samstag um 19 Uhr mit
der Band Cornerstonez, die
bereits auf eine Reihe von
Auftritten auf dem Kassler
Zissel, dem Kasseler und Bau-
nataler Stadtfest und legen-
dären Gigs im Klimperkasten
Baunatal und beim Zündstoff
am Edersee zurückblicken
kann. Ab 20.30 Uhr werden
mit Nobody’s Ford gute alte
Bekannte die Bühne betreten
und diese zum Rocken brin-
gen.

Sonntag
DasOrga-TeamvomKultur-

forum freut sich sehr, mit
dem Sonntags-Programm ei-
ne Ergänzung zum gleichzei-

tigen Herbstmarkt der Ge-
meinschaft für Handel und
Gewerbe präsentieren zu
können. Denn an diesem
Sonntagwird es in der gesam-
ten Fußgängerzone weitere
Aktivitäten und herbstliche
Angebote geben. Die Geschäf-
te sind von 12 bis 18 Uhr ge-
öffnet.
Den Festivalauftakt macht

traditionell um 11 Uhr der
Gospelgottesdienst, musika-
lisch gestaltet vom Gospel-
chor „Zoom“ unter Leitung
vonKantorDirkWischerhoff.
Im Anschluss zeigen die

Tanzgruppen der TSG Hof-
geismar ihr Können. Schüle-
rinnen der Albert-Schweitzer-
Schule präsentieren ihr Fit-
nessprogramm Zumba.
Mit Marilyn Harvest betritt

um 14.30 Uhr eine junge Mu-
sikerin zusammen mit ihrer
Band die Bühne, die das Pu-
blikummit ihrer stimmungs-
vollen Performance in ihren
Bann ziehen wird.
Ab 15.30 Uhr wird „Sixties-

Unplugged“ mit akustischen
Gitarren und z.T. mehrstim-
migem Gesang die Ursprüng-
lichkeit der ruhigeren Songs
u.a. von den Beatles, Stones,

Clapton, Dylon und Donavan
optimal zur Geltung bringen.
Der Fanfarenzug be-

schließt um 16.30 Uhr das
musikalische Programm des
Herbstfestivals auf dem
Marktplatz. Für die Kinder

gibt es mit der „Operation
Grimm“ (Conny Heinz) mär-
chenhafte Geschichten, Spie-
le und Überraschungen. Es-
sen und Trinken werden
auch angeboten.

tty

Cornerstonez: Seit über 20 Jahren sind die Jungs von Corner-
stonez fester Bestandteil der Kasseler Rock-Cover-Szene. Si-
mon Albrecht, Ingo Lehmann, Benjamin Brede, Christian
Orschulok und Hagen Riedemann begeistern mit einer Mi-
schung aus Songs von den Beatles bis zu Aerosmith und
Keith Anderson. FOTO: CORNERSTONEZ / NH

NOBODY‘s FORD hat sein Repertoire erweitert und spielt neben Klassikern von Beatles, Led
Zeppelin, Pink Floyd, Stones, Tom Petty, Prince, Deep Purple und Westernhagen nun auch
Stücke von David Bowie, Eagles, Fleetwood Mac, Procul Harum. Die Band besteht aus An-
dreas Heim (Leadgitarre, Gesang), Andreas Hofmann (Bass), Ronald Peltsch (Schlagzeug,
Gesang), Wilm Schenkel (Gesang, Gitarre) und Martin Stahl (Keyboards, Gesang).

FOTO: GITTA HOFFMANN

Land-Tour mit Thema:
Eier und Äpfel

reife, Lagerfähigkeit und Ge-
nussreife vorgestellt.
Nach einer Rast an der neu-

en Kneippanlage in Naum-
burg wird Deutschlands ein-
malige Hummelwerkstatt in-
mitten der dritten Streuobst-
wiese erreicht. Hier warten
bereits verschiedene Apfelk-
östlichkeiten auf ihre Verkos-
tung.
Und da beim Backen fri-

sche Eier die Gewähr für lo-
ckeren Teig sind, besuchen
die Teilnehmer gleich amAn-
fang der Tour das neue
Naumburger Landlädchen
von Martin Draude mit sei-
nem Hühnermobil. dit

Naumburg – Eine Radtour zu
den Streuobstwiesen in der
Naumburger Gemarkung
und dem Hühnermobil des
Naumburger Landlädchen
startet am Sonntag, 9. Okto-
ber, um 11 Uhr am Haus des
Gastes in Naumburg. Diese
kulinarische Landtour im Na-
turpark Habichtswald führt
über eine Strecke von rund
neun Kilometer.
Wer kennt sie noch, die Ap-

felsorten Gewürzluiken, Ja-
kob Lebel oder Goldrenette
von Blenheim? Mit dem Rad
werden drei Streuobstwiesen
angesteuert und die Apfelsor-
ten hinsichtlich ihrer Pflück-

Töpfermarkt 6
34369 Hofgeismar

Mo.–Fr. 10.30–15 Uhr,
Sa. 10.30–13 Uhr

• Goldschmuck • Altgold
• Zahngold (auch mit Zähnen)
• Gold- und Silbermünzen
• Gold- und Silberuhren

(Markenuhren)
• Silberbesteck (auch Auflage)

• Tafelsilber
• Zinn (nur mit Stempel) SOFORT BARGELD

GOLD
ANKAUF
HOFGEISMAR

0173 5762768
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Diese Blondine ist schnell wie der Wind
Hündin aus Wolfhagen hat bei der Deutschen Coursing-Meisterschaft gesiegt

es ein Hund und keinMensch
war.“ Kurze Zeit später zog
der erste Afghane ein.
Diese langhaarigen Tiere

seien sehr pflegeintensiv und
müssten täglich gebürstet
werden. „Wer sich einen sol-
chen Hund anschafft, sollte
auch bedenken, dass Afgha-
nen 15 Jahre alt werden kön-
nen.“ Ein Hund sei eben kein
Spielzeug.
Apropos Spielzeug, mit

dem roten Flatterband wird
die Hündin in den nächsten
Monaten noch fleißig üben,
um Geschicklichkeit, Kondi-
tion und Schnelligkeit zu trai-
nieren. Als Deutsche Meiste-
rin hat sie sich für die Welt-
meisterschaft in Schweden
qualifiziert. „Da fahren wir
vermutlich mit dem Cam-
pingmobil hin“, so Heidrun
Nowak. Vorteil: Es gibt eine
bequeme Sitzgruppe, wo Ki-
rana zwischen den Wett-
kämpfen bequem entspan-
nen kann. ewa

de bei Volkmarsen genom-
men hat.
Denn Hunde, die nur akku-

rat gebürstet auf dem Sofa
chillen, sind nicht glücklich,
meint die Besitzerin. „Wir
trainieren viel, weil wir unse-
re Hunde artgerecht halten
wollen“. Zugleich seien Kira-
na und eineweitere Afghanin
auch schon auf dem Laufsteg
bei Schönheitswettbewerben
erfolgreich gewesen. Seit
mehr als 40 Jahren hat die Fa-
milie Nowak Windhunde.
„Wir sind fasziniert von die-
ser Rasse und ihrem Charak-
ter.“ Sie seien selbstbewusst
und nicht unterwürfig. „Ein
bisschen wie Katzen“, so die
Wolfhagerin.
Auf denWindhund gekom-

men ist Nowak, als sie vor
langer Zeit hinter einem Au-
to herfuhr, in dem vermeint-
lich eine junge Frau mit lan-
gen blonden Haaren auf der
Rückbank saß. „Als sie sich
umdrehte, erkannte ich, dass

Wolfhagen – Die langhaarige
Blondine Kirana aus Wolfha-
gen ist nicht nur schön, son-
dern auch eine der schnells-
ten Windhunde Deutsch-
lands. „Wir sind so stolz auf
unsere Kleine“, freut sich Be-
sitzerin Heidrun Nowak. Die
vierjährige Afghanin hat jetzt
bei den Deutschen Coursing-
Meisterschaften in Grab bei
Stuttgart gesiegt.
Coursing ist die Simulation

einer Jagd auf Hasen. Die
Windhunde sind darauf kon-
ditioniert, ein rot-weißes Flat-
terband zu jagen, das blitz-
schnell über eine Strecke von
1000 Metern gezogen wird.
Kirana liebt den falschen Ha-
sen und setzt sich am Ziel de-
monstrativ auf die „Beute“
und spielt damit.
Natürlich gab es zum Sieg

auch eine leckere Rindswurst
von der Besitzerin, die den
Hund schon als Welpen re-
gelmäßigmit auf das Übungs-
gelände der Windhundfreun-

Geliebtes Familienmitglied:
Hündin Kirana hat sich in der
letzten Runde der Coursing-
Meisterschaft gegen 30 an-
dere Afghanen durchgesetzt
und sich damit für die Welt-
meisterschaft in Schweden
2023 qualifiziert. FOTO: BEA RICKEN

Der Afghanische Windhund
Die Windhunde stammen, wie schon der Name sagt, aus Af-
ghanistan. Um 4000 vor Christus soll der Vorfahr dieser Rasse
von Nomaden gezüchtet worden sein. Der Afghane ist ein
Jagdhund und wurde ursprünglich zur Hatz auf Schakale, Ga-
zellen und anderes Wild eingesetzt. Um 1900 kamen die ers-
ten Hunde dieser Rasse nach Europa. In den vergangenen
Jahrzehnten wurde der elegante Jagdhund immer mehr zum
Ausstellungstier bei Schönheitsschauen. Windhundtypisch ist
der Afghane im Haus ruhig und unauffällig. Draußen muss er
wegen seines Jagdtriebes gut kontrolliert werden. ewa

HINTERGRUND

Gewonnen: Kirana nach dem
Sprint. Klaus Nowak/nh
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zzgl. je 10 Euro Liefergebühr
Single-Menü60 € Paar-Menü100 €

Kasseler Str. 77 • 34308 Bad Emstal • Bestellen: 05624 - 99 85 55

Lieferbar ab 12. Oktober
1. Szegediener Gulasch
2. Germknödel mit Heidelbeer
3. Linseneintopf mit Mettenden
4 Coq au vinmit Schmorgemüse
5. Rotbarschfilet inKräutersauce
6. Gnocchi-Gemüsepfanne
7. Kalbstafelspitz in Merrettich

Audi Gebrauchtwagen
:plus

Bis zum 31.10.2022 attraktive Leasing-
konditionen für junge Gebrauchtwagen1.
Ein attraktives Leasingangebot:
z.B. Audi A4 Limousine 2.0 TDI, Automatik
EZ 02/21, 17.440 km, 150 kW (204 PS)
Einparkhilfe plus vorn und hinten - akustisch und optisch mit selektiver Anzeige ASP Plus),
Audi Sound-System, Sitze vorn elektr. verstellbar (links mit Memory), Sportsitze vorn,
Ambiente Beleuchtung, Scheinwerfer LED, Business Paket, Optik-Paket schwarz u.v.m.

Leasing-Sonderzahlung: € 0,–
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

48 monatliche Leasingraten à

€ 392,–

Nur gültig für Audi A4 und Audi A6 (Mietfahrzeuge undWerksdienstwagen) jeweils frühestens
2 Monate und spätestens 24 Monate nach Erstzulassung. Max. Gesamtfahrleistung bei Ver-
tragsbeginn: 30.000 km. Ausgenommen sind S- und RS-Modelle sowie TFSI e Modelle. Für das
Fahrzeugalter gilt als Stichtag das Datum der Gebrauchtwagenleasingbestellung. Gültig vom
16.09. – 31.10.2022 (Gebrauchtwagenleasingbestellung), späteste Ummeldung 31.12.2022.
Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner
Straße 57, 38112 Braunschweig. Inkl. Überführungskosten. Bonität vorausgesetzt. Für private
und gewerbliche Einzelabnehmer_innen. Beispielhafte Fahrzeugabbildung kann Sonderausstat-
tungen zeigen. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes. Kombinier-
barkeit mit anderen Angeboten auf Anfrage.

1 Junge Gebrauchtwagen sind ehemalige Audi Mietfahrzeuge (AMF) oder Audi Werksdienst-
wagen (WDW) der AUDI AG mit einem Fahrzeugalter von max.
18 Monaten nach Erstzulassung, die über das Audi Handelsnetz vertrieben werden. Ausge-
nommen hiervon sind händlereigene Mietfahrzeuge der Marke Audi, die in der Erstverwen-
dung über externe Mietwagengesellschaften wie bspw. die EURO-Leasing GmbH vermietet
wurden. Detaillierte Hinweise finden Sie unter www.audi.de/jungegebrauchtwagen.

Autohaus Ostmann KG, Ippinghäuser Straße 10, 34466Wolfhagen,
Tel.: 0 56 92 / 98 76-4 40, gebrauchtwagen@autohaus-ostmann.de,
www.ostmann-wolfhagen.audi

Der perfekte Augen-
blick für den Audi A4.

Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90

NEU - ABHOLSERVICE!

www.moneypoint-kassel.de
Friedrichsplatz 6 –3 0561-9701105

WIR HOLEN IHRE
GERÄTE BEI IHNEN

ZUHAUSE AB.
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Freundschaften knüpfen
Grebensteiner Jugend- und Kulturwoche fand in Italien statt

Grebenstein – Jugendliche aus
den Partnerstädten Greben-
stein und Lopik (Niederlande)
haben sich nach zweijähriger
Corona-Zwangspause endlich
wieder in Sarsina (Italien)
treffen können. Aufgrund der
strengen Coronabeschrän-
kungen war es den Jugendli-
chen aus der Partnerstadt Le-
zoux (Frankeich) diesmal
nicht möglich, am Jugend-
austausch teilzunehmen.
Dennoch hat es sich eine

kleine Delegation aus er-
wachsenen Vertretern aus
Frankreich nicht nehmen las-
sen, für ein paar Tage Urlaub
in Sarsina zu machen, heißt
es in einer Mitteilung.

Nach einer herzlichen Be-
grüßung durch die Gastfami-
lien war der erste Tag für die
deutschen Jugendlichen frei,
da die Gäste aus den Nieder-
landen erst gegen Abend er-
wartet wurden. So wurde der
Tag genutzt, um sich im nahe
gelegenen Fluss zu erfri-
schen. Die Jugendwoche soll-
te laut Mitteilung wie üblich
im Zeichen des Sports und
der Kultur des jeweiligen Lan-
des stehen.
So folgten auf einen Tages-

ausflug ans Meer mit einer
vorherigen Stadtführung und
dem Besuch des Maritimen
Museums in Cesenatico eini-
ge sportlicheWettkämpfe, ei-

ne Stadtrallye und Wande-
rungen. Der Höhepunkt der
Woche war für viele der Be-
such im nahe gelegenen Frei-
zeitpark „Mirabilandia“, des-
sen Achterbahnen die Bedeu-
tung „nass werden“ ganz neu
definiert haben, heißt es wei-
ter.
Die Abende wurden häufig

auf der Piazza von Sarsina
verbracht. Die italienischen
Gastfamilien organisierten
außerdem ein Abendpro-
gramm, das auchmal in einer
Jugenddisco im Nachbarort
endete.
Bei der diesjährigen Jume-

lage wurden viele neue
Freundschaften, ob bei Ge-

sprächen oder den gemeinsa-
men Spielen und Wasser-
schlachten, geschlossen. Im
kommenden Sommer wird
die Jugend- und Kulturwoche
wahrscheinlich in Greben-
stein stattfinden.
Jeder Jugendliche von 14

bis 18 Jahren, der Interesse
daran hat, an diesem interna-
tionalen Austausch teilzu-
nehmen, kann sich gerne
beim Partnerschaftsverein
Grebenstein, insbesondere
bei Timon Bley und Paula
Kramm, melden.
Neben Teilnehmern wer-

den auch immer Gastfamili-
en für die Aufnahme unserer
Gäste gesucht. ter

Der Spaß kam nicht zu kurz: Jugendliche aus Grebenstein und Umgebung waren eine Woche zu Gast in Grebensteins
Partnerstadt Sarsina in der Emilia Romagna. FOTO: CHRISTIAN HARTIG/NH

Interesse an Impfung steigt
Doppelt so viel Impfwillige im Zentrum Calden

einigung wird der neue Impf-
stoff gegen BA.4/BA.5 in die-
serWoche auch in den ersten
Arztpraxen ausgeliefert und
verimpft. Diese konnten die
Impfdosen in der vergange-
nen Woche bestellen.
„Wir impfen ihn schon“,

erklärt beispielsweise Dr.
Gunter Lehmann von der
gleichnamigen Gemein-
schaftspraxis in Fuldatal. Das
Interesse der Patienten sei
jetzt höher, nachdem in den
vergangenen Wochen die
Nachfrage gegen Null gegan-
gen sei. ewa

zentrums rekrutiert. „Es wa-
ren noch viele aus den Hoch-
zeiten des Zentrums da, wir
mussten keine Externen an-
sprechen“, sagt Kühlborn.
Geimpft wird in Calden der

neueste Impfstoff von Bion-
tech, außerdem Moderna.
Moderna ist noch an die Sub-
variante des Omikronvirus
BA.1 angepasst. Das Biontech-
Vakzin gegen BA.4 und BA.5
hatte am 12. September von
der Europäischen Kommissi-
on die Zulassung erhalten.
Laut einer Sprecherin der

Kassenärztlichen Bundesver-

bahnen auf sechs erweitert.
Zuletzt war die gleichzeitige
Impfanmeldung nur an zwei
Terminals möglich gewesen.
Der Trend gehe weiter

nach oben. Aus diesem
Grund plant der Kreis das
Impfzentrum künftig auch
donnerstags zu öffnen. Die
Impfwilligen kämen aus al-
len Altersklassen, vorwie-
gend seien es jedoch Men-
schen über 60 Jahre, die mit
dem vierten Booster versorgt
worden seien. Die Mitarbei-
ter für die Aufstockung wur-
den über den Pool des Impf-

Kreis Kassel – Der Start mit
dem neuen Omikron-Vakzin
im Impfzentrum Calden
sorgt für eine deutliche Zu-
nahme der Impfungen. Mitte
vergangener Woche setzte
das Zentrumals erste Einrich-
tung in Hessen den Impfstoff
gegen die aktuell vorherr-
schende Omikron-Variante
BA.4/BA.5 ein. Schon am ver-
gangenen Freitag hatte sich
laut Kreissprecher Harald
Kühlborn die Zahl von 232
auf 544 Impfungen mehr als
verdoppelt. Damit wurden
auch die sogenannten Impf-

Größer - noch günstiger - schöner!
…hin zu…

Kimm!
NEUE:
Wäschetrockner ab€ 129,-
Waschmaschinen ab€ 199,-
Geschirrspüler ab€ 199,-
Einbauherd mit Cr.-Feld € 299,-
NEUE ADRESSE seit 3.1.22:

Philippistraße 23
Viele Geräte mit kleinen Lackfehlern!

NORBERT KIMM
34127 Kassel • Telefon 8 70 03 96

www.hinzu-kimm.de

Speedlog GmbH
Internationale Spedition sucht

Kraftfahrer im Nah- und Fernverkehr,
Tel.: 0561-589468107

oder bewerbung@speedlog.de

Antiquitäten, Kunsttrödel & Spielzeug
Tel: 0561-498835

MITTWOCHS von 17-23 Uhr
NACHTFLOHMARKT sowie

FR. 9-18 UHR · SA. 9-18 UHR
Druseltalstr. 1 B · 34131 KS-Wilhelmshöhe

Telefon 01 73 - 5 68 97 64

Eisenbahnen, Autos, Zubehör kauft:
Raabe‘s Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11,

34379 Calden, Telefon 05674 8234317

IBC GUSSHEIZKESSEL (GK) für Holz, Kohle & Pellets.
10 Jahre Garantie!Ab 7.499€, bis zu 45% Förderung.
www.ibc-heiztechnik.de ✆ 03632/667470

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Und dann?

www.vitaqua.de

Schulabschluss

Wir stellen unsere Firma sowie folgende
Ausbildungsberufe (m/w/d) vor:

„AZUBI-TAG“
FREITAG, 28.10.2022
Otto-Hahn-Straße 1 • 34479 Breuna

• Industriemechaniker
• Fachlagerist
• Fachkraft für Lagerlogistik
• Fachkraft für Lebensmitteltechnik
• Elektroniker für Betriebstechnik
• Fachinformatiker für Systemintegration

Bitte melde Dich aus organisatorischen Gründen
bis spätestens 14.10.2022 über unsere Internetseite
an.
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An- & Verkauf

Wilhelmsstr. 25 a • 34117 Kassel • www.goldankauf-boerse.de

56,90 €/g.

✃

 05 61 / 937 11 200

Flohmarkt mit

Kassel- Friedrichspl.

Sa., 15. Oktober
Info-Tel. 05 61/23 235

www.flohmarkt-mit-herz.de

Warburg Stadthalle, 15./16. Okt.

hansenmaerkte.de •  06424-6191

Flohmarkt in den
Messehallen Kassel

am 15. u. 16.10.
Flohmarkt in Baunatal

im Ratio_Land am 23.10.

h kt i d

XXL
FLOHMARKT

Flohmarkt in den
Messehallen Kassel

am 15. u. 16.10.
Flohmarkt in Baunatal

im Ratio_Land am 23.10.

Wir suchen
Raumpfleger (m/w/d)

Vollzeit oder Teilzeit
für den Bereich

Trendelburg & Umgebung.
Nettes Team,

übertarifliche Bezahlung

Tel.: 0561-7015965
Mail:

picobello-service@t-online.de
Wir freuen uns

auf Ihre Bewerbung!

Familienanzeigen
zum günstigen Preis!
Bereiten Sie Ihren Lieben zu
Geburtstagen und Jubiläen
eine Freude mit einer
Glückwunsch-Anzeige in
den Heimatnachrichten.

Jetzt buchen unter:
hna-familienanzeigen.de
0800 203-4567 (gebührenfrei)

Oder geben Sie Ihre Familienanzeige in der HNA-
Geschäftsstelle Hofgeismar (Bahnhofstr. 6) auf.

Trendelburg

Liebenau Hofgeismar
Reinhardshagen

Grebenstein

Immenhausen
Calden

Zierenberg

Habichtswald
Wolfhagen

Breuna

Naumburg

Bad Emstal

Schön, dass es dich gibt!Dein Steffen

genieß den Tag, denn die beste Zeitist jetzt und heute.
Nimm dir Zeit für die Dinge,die dich wirkllich glücklich machen!

Liebe Katrin,

Alles Liebe
zum Geburtstag

Musterhausen, den 12. September 20..

Muster FR 5-12

Größe: 2 Spalten/
60 mm hoch

nur
72 €

Mit einer Grußanzeige
in den Heimatnachrichten
Hofgeismar-Wolfhagen
erreichen Sie über
40.000 Haushalte.

60 Jahre

Jörg und Claudia

Zu eurem

Gisela & Gerd
Muster

gratulieren wir von Herzen

und wünschen euch

weiterhin viele

schöne Jahre bei best
er

Gesundheit.

60. Hochzeitstag

Musterort, den 4. Juni 20..

Muster FR 5-32

Größe: 1 Spalte/
100 mm hoch

nur
60 €



zusammengegencorona.de
(English, , Türkçe, Русский) für weitere Informationen,

kostenfrei

116 117 und 0800 0000837 bmg.bund
bmg_bund

Bundesministerium für Gesundheit
bundesgesundheitsministerium

Der Plan für
Herbst undWinter
Mit der Änderung des Infektionsschutzgesetzes
werden ab dem 1.Oktober bundesweite Maß-
nahmen eingeführt, die uns im Herbst undWinter
besser schützen. Mehr dazu lesen Sie hier.

www.zusammengegencorona.de

Stand

25. September
2022

1. Stufe 2. StufeFakten-Booster

Maskenpflicht für ÖPNV, in öffentlich
zugänglichen Innenräumen (Restaurants,
Bars, Kultur, Freizeit, Sport), in Schulen und
sonstigen Ausbildungseinrichtungen für
Beschäftigte und Schülerinnen und Schüler
ab dem 5. Schuljahr (soweit dies zur Auf-
rechterhaltung eines geregelten Präsenz-
Unterrichtsbetriebs erforderlich ist.)

Testpflicht in Schulen, Kitas und anderen
Einrichtungen (z.B. Asylbewerberunter-
künfte, Obdachlosenunterkünfte, Haft-
einrichtungen, Heime der Jugendhilfe)

Maskenpflicht auch
im Außenbereich, wenn
1,5 Meter Abstand
nicht möglich sind

Abstandsgebot,
Personenobergrenzen
bei Veranstaltungen in
öffentlich zugänglichen
Innenräumen

Hygienekonzepte

Zusätzlich gilt ein
Zweistufenplan
Die Länder haben dieMöglichkeit, je nach In-
fektionslage in zwei Stufen auf die Pandemie-
entwicklung zu reagieren.Ab dem 1.Oktober
können die Landesregierungen in einer ersten
Stufe weitere Maßnahmen zum Schutz der
Bevölkerung und unseres Gesundheitssystems
beschließen. Stellt ein Landesparlament eine
konkrete Gefahr für Gesundheitssystem oder
kritische Infrastruktur fest, können in dem
Land weitere Maßnahmen festgelegt werden.

„Wirwissen nicht, wie sich die Pandemie
imHerbst entwickelt. Aberwirwerden

diesmal gut vorbereitet sein.“

Bundesgesundheitsminister
Prof. Dr. Karl Lauterbach

Schutzmaßnahmenhelfen,
Ansteckungen zu vermeiden
Gerade in den Herbst- und Wintermonaten halten wir uns wieder
vermehrt in Innenräumen auf und die Ansteckungsgefahr ist er-
höht. Mit dem geänderten Infektionsschutzgesetz sollen vor allem
gefährdete Personen besser vor einer Infektion mit dem Corona-
virus geschützt werden.

Waswirwissen
Fakten-Booster Quelle: BMG

Diese Schutzmaßnahmengelten bundesweit ab dem 1.Oktober 2022

Im öffentlichen Fernverkehr
gilt eine FFP2-Maskenpflicht.
Kinder und Jugendliche von
sechs bis einschließlich 13 Jah-
ren sowie das Personal können
alternativ auch medizinische
Masken (OP-Masken) tragen.

Ausnahmen von derMaskenpflicht sind
vorgesehen, wenn die Behandlung dem
Tragen einer Maske entgegensteht, sowie
für in den jeweiligen Einrichtungen be-
handelte, betreute, untergebrachte oder
gepflegte Personen in den für ihren dauer-
haften Aufenthalt bestimmten Räumlich-
keiten; ferner für Kinder unter sechs Jahren,
für Personen, die ausmedizinischen Grün-
den keineMaske tragen können, sowie für
gehörlose und schwerhörigeMenschen
und Personen, die mit ihnen kommunizie-
ren, sowie ihre Begleitpersonen.

* Behandelte, betreute, untergebrachte
oder gepflegte Personen sind zudem von
der Testnachweispflicht ausgenommen.

Patientinnen und Patienten so-
wie Besucherinnen und Besu-
cher dürfen Arztpraxen, Zahn-
arztpraxen, Dialyseeinrichtungen
und weitere Einrichtungen des
Gesundheitswesens nur mit
FFP2-Maske betreten.

Waswir tun können
Fakten-Booster Quelle: BMG

EineMasken- und Testnachweis-
pflicht gilt für den Zutritt zu
Krankenhäusern sowie voll- und
teilstationären Pflegeeinrichtun-
gen und vergleichbaren Einrich-
tungen sowie für Beschäftigte in
ambulanten Pflegediensten und
vergleichbaren Dienstleistern
während ihrer Tätigkeit.*

Ab dem 1. Oktober 2022 gelten Sie rechtlich als vollständig geimpft:

nach drei Einzelimpfungen
(die letzte Einzelimpfung
muss mindestens drei Monate
nach der zweiten Einzelimp-
fung erfolgt sein),

nach zwei Einzelimpfungen: plus positivem Antikörpertest
vor der ersten Impfung oder plus einer mittels PCR-Test
nachgewiesenen SARS-CoV-2-Infektion vor der zweiten
Impfung oder plus einer mittels PCR-Test nachgewiese-
nen SARS-CoV-2-Infektion nach der zweiten Impfung;
seit der Testung müssen 28 Tage vergangen sein.

Quelle: BMGGut zuwissen



SERVICE

IHR WOCHENHOROSKOP

WIDDER 21.3.-20.4. Sofern Sie sich auf sich selbst konzen-
trieren – und nicht blind dem Urteil anderer vertrauen – wird
Ihnen die ersehnte Anerkennung zuteil.

STIER 21.4.-21.5. Die Frage nach Ihren Plänen steht im
Raum: Sie müssen rasch eine schlüssige Antwort finden,
man erwartet eine umfassende Stellungnahme.

ZWILLING 22.5.-21.6. Zeit zumAbtauchen gibt es jetzt
nicht. Die freien Minuten werden kostbar. Sie sollten gut
überlegen, was Sie mit ihnen anfangen wollen.

KREBS 22.6.-22.7.Weil Selbsterkenntnis meist der erste
Weg zur Besserung ist, kann es nicht schaden, wenn Sie
Ihren Fehler einmal offen zugeben.

LÖWE 23.7.-23.8. Die aktuelle Sternenkonstellation bestärkt
Sie in Ihren Gefühlen: Ohne Zweifel teilen Sie Ihr Leben mit
dem richtigen Menschen.

JUNGFRAU 24.8.-23.9. Fragen Sie Freunde, wenn Sie in
einer Finanzfrage nicht weiterkommen: Der eine oder die
andere hat in ähnlicher Sache Erfahrungen gesammelt.

WAAGE 24.9.-23.10. Der Ton macht die Musik – das wissen
Sie doch nur zu gut. Wenn Sie alle Kollegen gegen sich
aufbringen, ist Ihnen in keinster Weise gedient.

SKORPION 24.10.-22.11. In der kommenden Woche dürfte
sich nichts Wichtiges ereignen, Langeweile droht Ihnen
sogar. Doch das tut Ihnen durchaus mal gut.

SCHÜTZE 23.11.-21.12. Ihr Körper sendet Ihnen deutlich
Zeichen der Erschöpfung. Die sollten Sie unbedingt ernst
nehmen. Deshalb: Nur nichts übertreiben!

STEINBOCK 22.12.-20.1.Anstatt sich zu Hause zu
verschanzen, sollten Sie sich besser mit Freunden treffen –
das bringt endlich wieder Lebenslust!

WASSERMANN 21.1.-19.2. Lassen Sie sich nicht durch
unerwartete Startschwierigkeiten irritieren. Stehen Sie sich
selbst sowie auch anderen kulanter gegenüber.

FISCHE 20.2.-20.3. Die Situation im Job ist aktuell ein wenig
unübersichtlich: Rücken Sie die Dinge, die Ihnen am Her-
zen liegen, ins rechte Licht.

Den Akku wieder aufladen
(djd-k). Deutschland steht unter Druck:
Die Stressbelastung der Menschen steigt
seit Jahren an, so die TK-Studie „Ent-
spann dich, Deutschland“. Das raubt Kör-
per und Seele Energie – bis der Akku leer
ist, Erschöpfung, Schlafprobleme und
Verspannungen auftreten. Höchste Zeit,
gegenzusteuern. Entspannungstechniken
und Bewegung haben sich hier wirksam
gezeigt, ebenso handyfreie Zeiten. Dazu kann eine Extraportion Nähr-
stoffe wie Magnesium und B-Vitamine helfen, den Akku wieder aufzu-
laden, etwa im neuen Biolectra Magnesium 400 mg Nerven & Muskeln
Vital enthalten – mehr unter www.biolectra.de. Denn B-Vitamine leisten
einen wichtigen Beitrag zur normalen Nervenfunktion und Magnesium
gilt als Mineral der inneren Ruhe. Ein patentiertes Verfahren sorgt dafür,
dass es schnell und langanhaltend zur Verfügung steht.
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Funktionslose
Wundergeräte

Finger weg von Heizsteckern aus China
heat Pro oder Valty Heater
laut „Watchlist Internet“ am
Ende nicht funktionstüchtige
Ware. Eine Rücksendung er-
ledigt sich meist, da der On-
line-Shop mit Sitz etwa in
Hongkong nicht erreichbar
ist, keine Adresse nennt oder
die Kosten für die Rückab-
wicklung weit über dem Pro-
duktpreis liegen würden.
Das gesetzliche Rücktritts-

recht hilft außerhalb der EU
oder bei sogenannten China-
Shops wenig.
Folgendes können Sie ver-

suchen: Den Kreditkartenan-
bieter um Rückbuchung aus
Kulanz bitten oder bei PayPal
den Käuferschutz in An-
spruch nehmen. Erstatten Sie
außerdem Anzeige bei der
Polizei. tmn

Wie lassen sich Heizkosten
sparen? Das fragt sich gerade
so ziemlich jeder. Doch Vor-
sicht: Von aktuell in Online-
Shops beworbenen Wunder-
geräten lässt man besser die
Finger.
Klingt verlockend, ist aber

ein Fake-Produkt: Die kleinen
Heizstecker verbrauchen an-
geblich kaum Strom und spa-
ren laut diverser Online-
Shops angeblich fast ein Drit-
tel der Heizkosten ein. Klingt
zu gut, umwahr zu sein - und
ist es auch. Bloß nicht bestel-
len, warnt das Verbraucher-
portal „Watchlist Internet“.
Um die 60 Euro kostet das

vermeintliche Wundergerät.
Wenn man es überhaupt er-
hält, ist das Heizgerät mit
klingenden Namenwie Ultra-

Heiße Luft in der
Post? Wer online
einen angeblich
stromsparenden
Heizstecker be-
stellt hat, erhält
am Ende meist
nicht funktionie-
rende Ware.
FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Kurz, aber intensiv
So lüften Sie in der Heizperiode richtig

tungsphase komplett auszu-
schalten“, sagt Verbraucher-
berater Freytag.
Denn bei einem aufgedreh-

ten Thermostatventil würde
dieses sofort versuchen, die
einmal eingestellte Raum-
temperatur auch gegen die
einströmende kalte Luft sta-
bil zu halten. „Damit heizt
man also verstärkt warme
Luft direkt aus dem offenen
Fenster heraus.“
Wesentlich sinnvoller sei

es, die Heizkörper erst nach
dem Lüften wieder aufzudre-
hen, so dass sie innerhalb
kurzer Zeit wieder auf die ge-
wünschte Wohlfühltempera-
tur kommen. „Allerdings soll-
ten Räume nicht unter 16
Grad Celsius auskühlen, weil
dann das Schimmelrisiko
deutlich zunimmt“, erläutert
Freytag.

Mehr Pflanzen, mehr
Menschen, mehr lüften
Allerdings verweisen die

Experten auf die unterschied-
lichen Gegebenheiten der je-
weiligen Immobilien und ih-
rer Bewohner. Wohnungen,
in denen oft Wäsche innen
getrocknet wird, die mehrere
Bewohner haben oder in de-
nen es viele Zimmerpflanzen
gibt, müssen intensiver gelüf-
tet werden.
Eine weitere Rolle spielen

auch das Alter und der Zu-
stand der Immobilie. „In älte-
ren Gebäuden erfolgt ein ge-
wisser Luftaustausch teilwei-
se schon durch die nicht ganz
dichten Fenster“, erklärt
Wagnitz. „Inzwischen sind
diemeistenGebäude aber gut
gedämmt und die Fenster iso-
liert, hier kann sich feuchte
Luft lange halten. Daher ist
hier regelmäßiges Stoßlüften
umso wichtiger.“
Bei all dem ist es nicht ein-

fach, das richtige Maß zu fin-
den. Aber eines lässt sich für
alle Gegebenheiten sagen:
„Wenn ein Raum erst einmal
muffig riecht, ist es zu spät“,
so Wagnitz. Hilfreich ist ein
Hygrometer oder eine Lüf-
tungsampel. „Sie zeigen
recht zuverlässig die Luft-
feuchtigkeit in einem Raum
an und verhindern so, dass
man zu wenig oder zu inten-
siv lüftet.“
Eine Luftfeuchtigkeit zwi-

schen 40 und 60 Prozent wird
von den meisten Menschen
als angenehm empfunden
und hält das Schimmelrisiko
gering. tmn

Angesichts der gestiegenen
Energiekosten kann es schon
Überwindung fordern, die
teuer beheizten Zimmer zu
lüften. Dabei ist das nicht nur
wichtig, um etwas frische
Luft zu bekommen.Der regel-
mäßige Luftaustausch ver-
hindert auch, dass sich über-
schüssige Luftfeuchtigkeit an
denWänden absetzt und dort
gesundheitsgefährdenden
Schimmel bilden kann.
„Ein Vier-Personen-Haus-

halt gibt täglich sechs bis
zwölf Liter Wasser in die
Raumluft ab“, sagt Arian
Freytag von der Verbraucher-
zentrale Mecklenburg-Vor-
pommern. Diese feuchte Luft
sollte unbedingt durch tro-
ckene, sauerstoffreiche Luft
von außen ersetzt werden -
gerade dann, wenn man die
Räume weniger heizen will,
um zu sparen.
„Wenn Räume weniger ge-

heizt werden, erhöht sich
dort das Schimmelrisiko“, so
Matthias Wagnitz vom Zen-
tralverband Sanitär Heizung
Klima. Denn während er-
wärmte Luft Feuchtigkeit gut
aufnehmen und binden
kann, schlägt sich in weniger
beheizten Räumen feuchte
Luft leichter an den kälteren
Wänden nieder.

Nicht nur kippen
Daher empfehlen die Ex-

perten, Häuser undWohnun-
genmindestensmorgens und
abends etwa fünf bis zehnMi-
nuten intensiv zu lüften. Am
effizientesten ist das Querlüf-
ten, wobei alle Fenster und
Türen im Wohnbereich ge-
öffnet sind und so ein Durch-
zug entsteht.
Wenig nützlich ist es hin-

gegen, lediglich die Fenster
gekippt zu lassen. „Dies führt
dazu, dass Räume ungewollt
von innen nach außen aus-
kühlen“, sagt Wagnitz.
„Gleichzeitig kommt aber
durch die schmale Kipp-Stel-
lung des Fensters nur wenig
frische Luft bis in den Raum.“
Zudem sollte immer dann ge-
lüftet werden, wenn sich bei-
spielsweise Feuchtigkeit an
den Fensterscheiben oder
den Wänden absetzt.

Heizung während des
Lüftens ausschalten
Durch die relativ kurzen

Lüftungsintervalle bleibt der
Wärmeverlust in den Räu-
men gering. „Wir empfehlen,
die Heizungwährend der Lüf-

Stoßlüften ist wichtig, auch wenn es draußen sehr kalt ist - es
reicht aber das Fenster kurz weit zu öffnen.

FOTO: ZACHARIE SCHEURER/DPA-TMN

Handy-Queen?
„Ich will für meine Freunde

immer erreichbar sein.
Mein neues Smartphone

konnte ich mir durch
meinen Nebenjob als

HEIMATNACHRICHTEN-
Zustellerin leisten!“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Du bist dafür verantwortlich die HEIMAT NACHRICHTEN
Hofgeismar/Wolfhagen samstags zuverlässig an die
Haushalte zu verteilen.
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Bewerben Sie sich jetzt:
(0561) 92094-100 oder -101
www.top-direkt.de

■ BAD EMSTAL: Sand (Bergstr.)
■ BREUNA: Oberlistingen

Wettesingen (Bergstr.)
■ CALDEN: Stadt (Treisweg)
■ HABICHTSWALD: Ehlen (Kasseler Str., Lohweg)
■ HOFGEISMAR: Hümme (Hauptstr.)

Kelze
Stadt (Am Anger, Am Hang,
Am Wippeteich,
Elisabeth-Selbert-Str., Höhenweg,
Papiermühlenweg)
Hombressen (Udenhäuser Str.)

■ IMMENHAUSEN: Holzhausen (Eichwaldstr.,
Tannenstr.)
Stadt (Am Leutenhäuser Berg,
Mariendorfer Str., Querstr.)

■ NAUMBURG: Heimarshausen
Stadt (Am Kuhberg, Fritzlarer Str.)

■ TRENDELBURG: Eberschütz
Sielen
Stammen

■ WOLFHAGEN: Niederelsungen (Parkstr.)
Wenigenhasungen

■ ZIERENBERG: Stadt (Ehlener Str.,
Oberelsunger Str.)

Für Ihre
Herbstbepflanzung

ab 2,- Euro

Erica Carnea (Schneeheide)
Blühzeit Ende Dezember

bis Anfang Mai

Calluna vulgaris
(Sommerheide)

Blühzeit Ende Sepember
bis Anfang November

Herbstzauber:
Chrysanthemen

Gaultherien
Hebe mix

Farne
Alpenveilchen

Efeu
Mühlenbeckia

Gräser
Stacheldraht (Callocephallus)

Öffnungszeiten unserer Gärtnerei
Mo-Do 8.00-16.00 Uhr

Fr 8.00-13.00 Uhr
Telefon: 05671 / 5080 1100

Schützenhofweg 17
34369 Hofgeismar

HNA-Pressezusteller/in (m/w/d)
Wir bieten Ihnen einen idealen Nebenjob mit bezahltem
Urlaub und Lohnfortzahlung im Krankheitsfall. Sie arbeiten
selbstständig, beginnen frühmorgens vor der Haustür und
haben danach noch den ganzen Tag vor sich.

Wenn Sie zuverlässig und mindestens 18 Jahre alt sind,
gerne an der frischen Luft arbeiten und sich viel Bewegung
wünschen, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Jetzt informieren und bewerben:
0561 203-1282

www.hna-zusteller.de

Wir

suchen

Sie!

| ZUSTELLER
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Wintervorbereitung im Garten
Expertentipps: Was jetzt noch zu tun ist

Blattstauden und Gräser sind
sogenannte Strukturgeber
für den Garten auch im Win-
ter - und auch ein schöner An-
blick. Vor allem,wenn siemit
Raureif überzogen sind.

Laub verwerten: Herabfallen-
des Laub muss von einigen
Stellen im Garten entfernt
werden: Vor allem von Rasen-
flächen, da das Gras darunter
faulen kann. Auch immergrü-
ne Stauden können unter ei-
ner zu dicken Schicht von
Blättern leiden.
Ansonsten aber lohnt es

sich, das Laub auf Beeten und
unter Hecken liegen zu las-
sen oder bewusst dorthin zu
bringen. „Blätter sind von Na-
tur aus dazu da, den Boden
abzudecken. Sie schützen
denUntergrund vor Erosion“,
sagt Nabu-Expertin Melanie
Konrad. Und sie sind einWin-
terschutz für empfindliche
Pflanzen sowie ein Material
voller wichtiger Nährstoffe,
die vielen Tieren als Nahrung
dienen und zur Humusbil-
dung der Böden beitragen.

Kübelpflanzen reinräumen:
Nicht winterfeste Kübelpflan-
zen brauchen Frostschutz.
Sie darf man aber nicht ins
beheizte Wohnzimmer stel-
len, sondern nur an einen
kühlen Ort. Wer kein frost-
freies Gewächshaus oder
kühlen Wintergarten hat,
kann auf Garage oder Keller
ausweichen. Wer das nicht
bieten kann, sollte die Pflan-
zen mit Vlies und Reisig
schützen. tmn

sen oder Pilzen befallen sind.
Und drittens, ein Rückschnitt
verhindert unerwünschtes
starkes Ausbreiten der Stau-
den durch ihre Samen. Aber
dafür hat Nabu-Expertin Me-
lanie Konrad einen Alterna-
tivtipp: „Um stark wuchern-
de Stauden wie die Akelei an
einer zu großen Ausbreitung
zu hindern, reicht es, nur die
Samenstände herauszu-
schneiden.“
Wer dennoch aus ästheti-

schen Gesichtspunkten die
Pflanzen, die braun werden,
im Herbst abschneiden
möchte, dem rät Almut Eilers
dazu, dies nurmit blühenden
Stauden zu tun. Immergrüne

Grundsätzlich müssen Stau-
den nicht zurückgeschnitten
werden, sie werden so oder
so im Frühjahr wieder neu
austreiben, sagt Almut Eilers
von der Gartenakademie der
Landwirtschaftskammer Nie-
dersachsen.
Sie rät nur in drei Fällen

zum Entfernen der oberirdi-
schen Teile: Es lohnt sich ers-
tens ein Rückschnitt fürman-
che Stauden wie Rittersporn,
Frauenmantel und Salbei di-
rekt nach der jeweiligen Blü-
te noch im (Spät-)Sommer,
um eine zweite Blüte zu för-
dern. Zweitens ist ein kom-
pletter Rückschnitt sinnvoll,
wenn Pflanzen stark von Läu-

Stauden zurückschneiden -
oder auch nicht: Viele mögen
es, im Herbst den Garten auf-
zuräumen und daher auch
die verblühten und teils
schon braun gewordenen
Stauden zurückzuschneiden.
Naturschützer raten hinge-
gen, dies nicht zu tun. So
empfiehlt Melanie Konrad
vom Naturschutzbund
Deutschland (Nabu), den Gar-
ten im Herbst sogar weitest-
gehend in Ruhe zu lassen.
Und gerade Stauden nicht vor
dem Frühjahr zurückzu-
schneiden, weil an und in
den Pflanzen Insekten und
ihre Eier überwintern. Was
sagen denn die Gärtner?

Im Spätherbst versetzen viele
Hobbygärtner und -gärtnerin-
nen ihr Reich in Winter-
schlaf. Die schönsten Tage im
Garten sind vorbei, könnte
man meinen. Aber für Hob-
bygärtner, die gerne anpa-
cken, buddeln und mit der
Gartenschere arbeiten, ist
jetzt eine gute Zeit: Der Gar-
ten braucht ihre Pflege, gar
ihren Schutz. Das ist zu tun:

Zwiebeln und Knollen ausgra-
ben: Sommerliche und frost-
empfindliche Zwiebel- und
Knollenblumen wie die Dah-
lie gehören ab etwa drei Grad
ins Winterlager. Man gräbt
die Zwiebeln und Knollen
aus, befreit sie grob von Erde
und schneidet die Stängel bis
auf fünf Zentimeter ab. Dann
können die Blumen in einem
Gefäß mit leicht feuchtem
Sand an einem frostfreien
Ort den Winter überdauern.

Hecken trimmen: Über das
Frühjahr und den Sommer
dürfen Hecken nur in Form
gebracht werden, nicht aber
entfernt, erneuert oder stark
zurückgeschnitten werden.
Das soll brütende Vögel und
andere Tiere, die die Hecken
nutzen, schützen.
Ab 1. Oktober ist dies laut

Bundesnaturschutzgesetz
aberwieder erlaubt.Wer Igel,
Zaunkönig und Co. aber wei-
terhin etwas Gutes tunmöch-
te, schichtet den Hecken-
schnitt, Reisig und anderes
Totholz in einer Ecke des Gar-
tens als Überwinterungsmög-
lichkeit auf.

Laub sollte man vom Rasen entfernen. Auf Beeten aber kann es bleiben. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

So radeln Sie
sicher durch den

Herbst
Fahrradreifen mit abgefahre-
nem Profil sollten spätestens
jetzt erneuertwerden. Darauf
weist der Allgemeine Deut-
sche Fahrrad-Club (ADFC)
Bayern hin. Ebenfalls gut zu
wissen:
•Für mehr Grip gibt es

auch fürs Rad spezielle Win-
terreifen. Die sind anders als
beim Auto freiwillig, können
laut ADFC aber sinnvoll sein.
Denn durch ihre weichere
Gummimischung und ein of-
feneres Profil rutschen sie
nicht so leicht.
•Auch Spikes sind laut

ADFC zugelassen, sogar für E-
Bikes bis 25 km/h. Allerdings:
Ohne Glatteis fällt das Radeln
damit schwerer und ist ziem-
lich laut.
•Wer seinen Reifendruck

bis zum Minimum senkt,
sorgt generell für mehr Bo-
denhaftung. Den jeweiligen
Minimal- und Maximaldruck
findetman seitlich amReifen
in der Einheit bar oder psi.
Am besten benutzt man eine
Pumpe mit Anzeige.
•Das Licht am Rad sollte

spätestens bei Dämmerung
eingeschaltet werden, besser
auch tagsüber. Gut ist eine
wartungsfreie Lichttechnik:
Nabendynamo, LED-Rück-
licht mit Standlicht und LED-
Frontscheinwerfer, am bes-
ten auch mit Standlicht.
• Herbstlaub und Regen -

die Lichter und Felgen sollten
gelegentlich gereinigt wer-
den. Felgenbremsen ver-
schleißen sonst schneller. Bei
Scheibenbremsen sollten die
Beläge erneuert werden,
wenn sie weniger als einen
Millimeter dick sind. tmn

Sechs Wochen.

Besser lesen.
Nur 25 €.

Jetzt bestellen:
hna.de/sechswochen

Die HNA –
gedruckt und digi

· Die HNA sechs Wochen frei Haus
geliefert.

· Auf Ihrem Tablet oder Smartphone
digital lesen.

· Wählen Sie Ihr Geschenk:
5-€-Gutschein von ARAL
oder dm.

ital

5 €

5 €
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Rätselspaß am Wochenende

Wandererlebnisse
in Tirol

Die Region Hall-Wattens glänzt mit tollen
Wanderrouten über Berg und Tal

Natur - mit traumhaften Aus-
sichten und zahlreichen Ein-
kehrmöglichkeiten in urigen
Hütten und Almen. Eine for-
dernde Bergtour führt Berg-
sportler beispielsweise hi-
nauf auf den Bettelwurf. Der
steinerne Koloss ist mit über
2.700Metern einer der höchs-
ten Berge im Karwendelge-
birge. Wer den Aufstieg meis-
tert, wird mit einer der
schönsten Gipfelaussichten
im Karwendel belohnt.

djd-k » hall-wattens.at

Gemütlich zu energiereichen
Kraftorten wandern, die
sportliche Herausforderung
am Berg suchen oder mit der
Familie auf interaktiven
Spiel- und Themenwegen
Spaß haben: Die Ferienregion
Hall-Wattens im Herzen Ti-
rols glänzt im Sommer wie
Herbst mit einem Wanderpa-
radies am Berg und im Tal. In
den Tuxer Alpen und dem
Karwendelgebirge finden
sich feine Wanderrouten
durch eine eindrucksvolle

Eine fordernde Bergtour, die Schwindelfreiheit und Trittsicherheit voraussetzt, führt Bergsportler hinauf auf den Bettelwurf.
FOTO: DJD-K/TOURISMUSVERBAND REGION HALL-WATTENS/MORITZ KLEE

Kulturtouren und Genusspausen
Weiden in der Oberpfalz bietet Urlaubserlebnisse für jeden Geschmack

Naturnahe und geschichtsträchtige Städte
sind ideale Ziele für aktive Kulturliebhaber
und Genießer. So bietet die 42.000-Einwoh-
ner-Stadt Weiden in der Oberpfalz vielseiti-
ge Erlebnisse für Entdeckernaturen: archi-
tektonische Schmuckstücke von der Re-
naissance bis zum Jugendstil, mehrere Mu-
seen und ein breites Spektrum an Einkehr-
und Einkaufsmöglichkeiten - vom Werks-
verkauf bis zumWochenmarkt.
Im Stadtmuseum widmen sich zwei Räu-

me dem Komponisten Max Reger, zu des-
sen Ehren jedes Jahr ein hochkarätiges Mu-
sikfestival in Weiden stattfindet. Nach aus-
gedehnten Kultur- oder Shoppingtouren
trifft man sich auf dem Marktplatz, dem
quirligen „Open-Air-Wohnzimmer“ der
Stadt, zu Genusspausen in der heimischen
Gastronomie. Unter weiden-tourismus.info
gibt es weitere Informationen und Tipps.

djd-k

Das Alte Rathaus auf dem Marktplatz von Weiden ist ein idealer Startpunkt für
kulturelle Entdeckungen und ausgedehnte Genusspausen.

FOTO: DJD-K/TOURIST-INFORMATION DER STADT WEIDEN I.D.OPF.

Bekanntschaften

Elvira, 72 J.,mit schöner fraul. Figur, spar-
sam, häuslich, ohne übertrieb. Ansprü-
che. IchmagMusik, singen,kochen,Haus-
arbeitu.dieNatur.Suchee.ehrl.Mannfür
einharmon.Miteinander.RufenSieüb.PV
an, ich kommeSie gernemitmeinemAu-
to besuchen. Wir können getr. o. gerne
zus.wohnen.Tel. 01520-8293309

Carola, 60 J.,mitbodenständ.Berufu. eine
Top-Hausfrau,diegernekochtu. verwöhnt.
Habe eine super Figur, mit Kurven wo sie
hingehören.NocheinmaldieLiebefindenu.
für jemanden da sein, daswünsche ichmir
von Herzen. Wir könnten die triste Herbst-
zeit kuschelig zuzweit verbringen,wennDu
jetztüb.PVanrufst.Tel.0176-45891454

Verkauf

Waschmaschine, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Modelleisenbahn und Zubehör
gesucht. Telefon 05544 912031

Stellenangebote

Suche Kraftfahrer/-in mit Führerschein
Klasse C bis CE in Vollzeit im Bereich FV mit

vorhandenen Qualifikationen. Info an:
Bossaerts Transporte: 05692 9964010 oder

info@bossaerts-transporte.de

Auto-Ankäufe

Achtung! Kaufe alle Kfz, Diesel/Benziner.
Auch mit allen Schäden, Tüv/KM egal.

Tel. 0176-84374269

Wir kaufen Ihr Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-186 00 00 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Anzeigen in
Ihrer Tageszeitung

sind eine
wirkungsvolle

Werbemöglichkeit.


